
e

d e m 5 2 4 e he m h h u h h
Abend Ausgabe 3 Veiblatt zu Nr 194 der Sagle

Prozeß Seidel
VII Nachdruck verboten
Sr Braunſchweig 26 April

Der Saal und die Gallerien ſind heute überfüllt Vor Beginn
der Verhandlung theilt A Dedekind mit daß ſein Kollege

A Huch plötzlich erkrankt ſei und um Ausſetzung der Ver
handlung bis 3 Uhr nachmittags bitte Der Präſident be
merkt daß er die Verhandlung weder ausſetzen noch vertagen
werde und deshalb den Antrag ablehnen müſſe

Die Beweisaufnahme iſt beendet und es erhält der
Vertreter der herzogl Staatsanwaltſchaft Aſſeſſor Heine das
Wort zu ſeinem Plaidoyer Bei der Anklage handelt es ſich in
erſter Linie um ein Vergehen gegen S 186 Es liegt in dieſer
Beziehung eine Verbreitung von Behauptungen vor die aller
dings von anderer Seite aufgeſtellt worden ſind Das letztere
kommt aber nicht in Betracht Ferner liegen verſchiedene
Beleidigungen nach 8 185 vor Sie werden gefunden in den
verſchiedenen Erklärungen der Angeklagten Die erſte Erklärung
enthält die Behauptung daß die Aſſiſtenten ſich einer ungerechten
Sache angeſchloſſen und dieſe Sache vertreten hätten Der
Beweis für die Wahrheit dieſer Behauptung iſt nicht erbracht
Es iſt ferner in der Erklärung die Behauptung aufgeſtellt die
Aſſiſtenten hätten den Fall Mack zu einem Vorgehen gegen ihren
Chef benutzt Auch das iſt nicht erwieſen Die Aſſiſtenten waren
vielmehr ſchon vor dem Falle Mack von der vorgeſetzten Behörde
zu ihren Ansſagen aufgefordert worden Weiter heißt es in den
Erklärungen Unerhört iſt es in den Annalen deutſcher
Hoſpitäler die Verhandlung hat nichts ergeben was dazu
berechtigte den Aſſiſtenten ein unerhörtes Verhalten vorzu
werfen Dann wird von den Aſſiſtenten als von Denuncianten
geſprochen Auch dieſe Bezeichnung iſt abſolut falſch Ebenſo
iſt ihnen keine Unanſtändigkeit nachgewieſen Schwer
wiegend iſt es auch daß in der Erklärung deren Urheber
Herr v Bergmaun iſt von dem geringen Werth der
Aſſiſtenten geſprochen wird Ob dieſe Kritik berechtigt war will
ich der Beurtheilung des Gerichts überlaſſen Ferner heißtes in dieſer Erklärung mit Bezug auf das Berhalien der
Aſſiſtenten Es iſt ein häßliches Blatt in der Geſchichte uſw
Demgegenüber iſt feſtzuſtellen daß die Aſſiſtenten nach beſtem
Wiſſen und Gewiſſen gehandelt haben Weiter iſt in der Er
klärung der Paſſus enthalten die Afſſiſtenten ſeien von Vös
willigkeit und Rachſucht erfüllt geweſen auch das iſt nicht richtig
Dem Angeklagten Dr Paul Seidel wird von der Anklage noch
der weitere Vorwurf gemacht daß er in einem Fragebogen andie chirurgiſchen Autoritäten Deutſchlands ſchwere Beleidigungen

begangen hat Es wird in dieſem Fragebogen den Aſſiſtenten
der Vorwurf gemacht ſie hätten konſpirirt Auch dieſer Aus
druck iſt nicht ganz richtig Es iſt richtig daß Mißhelligkeiten
wiſchen Seidel und ſeinen Aſſiſtenten beſtanden und daß Zuſamenkänſte zwiſchen den Aſſiſtenten und dem Wärterperſonal

beſtanden haben Das berechtigt aber noch nicht zu ſolchem
Ausdruck Ferner wird von Unanſtändigkeiten und wiſſenllich
falſchen Anſchuldigungen geſprochen Demgegenüber muß kon
ſtatirt werden daß die Aſſiſtenten ausdrücklich erſt gefragt
haben ob auf ihre Angaben hin auch nicht etwa ein gericht
liches Verfahren eingeleitet werden könne Es hat ihnen alſo
jedenfalls fern gelegen gegen Seidel eine Anklage wegen fahr
läſſiger Tödtung herbeizuführen abgeſehen davon daß ſie
damals faſt noch Laien waren und die Tragweite ihrer An
ſchuldigungen noch gar nicht ermeſſen konnten

Die Angeklagten haben die Erklärungen zur Rettung des
guten Namens ihres Bruders veröffentlicht und ſie waren dazu
berechtigt ſo lange ſie dabei objektiv blieben Deshalb kann ich
ihnen den Schutz des 8 193 nur inſoweit zubilligen als ſie
objektiv vorgegangen ſind Sollte aber der Gerichtshof trotzdem
den Schutz für alle Beleidigungen zubilligen ſo möchte ich doch
auf den letzten Abſatz des S 193 hinweiſen nach welchem in der
Form Beleidigungen liegen können Und daß in dieſem Fall die
Form die Abſicht der Beleidigung deutlich erkennen läßt unter
liegt wohl keinem Zweifel Der Angeklagte Dr Paul Seidel
kommt noch in beſonderer Weiſe bei der Strafabmeſſung in
Betracht als er der eigentliche Urheber der Erklärungen iſt
während der zweite Angeklagte dieſelben nur mit unterzeichnete
Von einer Gefängnißſtrafe kann ſelbſtverſtändlich keine Rede ſein
Es wird ſich nur um die richtige Abmeſſung der in Betracht
kommenden Geldſtrafe handeln können Jch beantrage gegen
den Angeklagten Heinrich Seidel wegen zweier Beleidigungsfälle
eine Geldſtrafe von je 150 M und gegen Dr Paul Seidel wegen
dreier Fälle eine Geloſtrafe von je 300 M und außerdem
Publikationsbefugniß für die beleidigten Aſſiſtenten

A El wer für die Aſſiſtenzärzte Dr Jacobi und Dr Denecke
geſteht den Angeklagten ebenfalls zu daß ſie vollſtändig berechtig
waren den Weg den ſie zum Zwecke der Ehrenrettung ihres
Bruders gewählt zu beſchreiten Sie mußten aber dabei vor
ſichtig ſein und durften nicht die Ehre anderer angreifen Die
Ehre der Aſſiſtenten war nicht tangirt und brauchte deshalb durch
die Verhandlung nicht wieder hergeſtellt zu werden Der Ver
ſuch der Beleidigung iſt an ihnen abgeprallt Es ſei bedauerlich
ſo führte der Redner weiter aus daß Geheimrath v Vergmann
ſich über den Stand der Sache ſo wenig unterrichtet und auf
Grund einſeitiger Angaben hin ſeine ſchwerwiegenden Be
ſchuldigungen erhoben habe Den Anklagen v Bergmann s und
der Angeklagten gegenüber müſſe immer wieder feſtgeſtellt werden
daß die Aſſiſtenten ebenſo makellos wie Profeſſor Seidel aus der
Verhandlung hervorgingen

Hierauf erhielt der Vertheidiger der Gebrüder Seidel A
Dr Dedekind das Wort zu ſeinem Plaidoyer Jch muß zu
nächſt, ſo führte er aus meinem aufrichtigen Vefremden
darüber Ausdruck geben daß nach dem ganzen Ergebniß der
Verhandlung und namentlich nach den Ausſagen der Sach
verſtändigen der Vertreter der Herzogl Staatsanwaltſchaft ſo
wohl wie auch die Vertreter der Nebenkläger immer noch den
Standpunkt beibehalten den ſie von vornherein in der Sache
eingenommen haben Jch wundere mich daß der Direktion des
Krankenhauſes nicht der Gedanke gekommen iſt den Strafankrag
gegen meine Klienten noch im letzten Augenblick zurückzuziehen
nachdem die Herren des Direktoriums als Sachverſtändige hier
ausdrücklich erklärt haben daß alle die Beſchuldigungen der
Aſſiſtenten vollſtändig haltlos ſind Wenn der Herr Staats
anwalt hier meinte daß die größere Menge unſerer Beweismittel
nur einer Nebenfrage der der Ehrenrettung des Prof Seidel s
gegolten habe ſo muß ich doch bemerken daß dieſes Material
von uns beigebracht werden mußte nachdem der Stagtsanwalt
es übernommen hatte das ganz abſcheuliche Verhalten
der Aſſiſtenten zu vertheidigen Der Präſident unterbricht hier
den Redner und erſucht ihn alle neuen Beleidigungen zu unter
laſſen Rechtsanwalt Dedekind fortfahrend Es wird das
ſehr ſchwer ſein gegenüber dem vorliegenden Material gegen die
Aſſiſtenten Der Vertheidiger geht dann auf die Ergebniſſe der
Bewelsaufnahme ſo weit ſie dieſen Punkt betreffen des Näheren
ein und erklärt daß die dafür gewählten Ausdrücke nicht be
leidigend ſeien da in faſt allen Fällen der Wahrheitsbeweis er
bracht ſei Der Redner wird bei der Erörterung der einzelnen
beleidigenden Stellen wiederholt vom Präſidenten zur Ordnung
gerufen da er in Verbindung damit die Handlungsweiſe der
Aſſiſtenten wiederholt kritiſirt Es ſei offenſichtlich ſo führte
der Redner aus daß die Aſſiſtenten erſt die Affaire Mack benutzt
hätten um gegen Seidel vorzugehen und dieſe Art und Weiſe
dem Groll gegen ihren Chef Luſt zu machen ſei durchaus leicht
fertig und frivol Es ſei auch offenſichtlich daß Seidel im
Anſchluß an die Denunziation der Aſſiſtenten in den Tod ge
gangen ſei und die Aſſiſtenten hätten dafür die Verantwortung
i tragen Jm weiteren bedauert der Redner die Haltung des
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Miniſteriums das außerordentlich leichtgläubig gehandelt habe
als es ohne Seidel oder ärztliche Autoritäten zu hören gegen
erſteren die Unterſuchung einleitete Die Angeklagten hätten
aus allen dieſen Gründen die Pflicht und das Recht gehabt das
Verhalten der Aſſiſtenten die an allem ſchuld waren entſprechend
zu kritiſiren und er beſtreite deshalb daß irgendwelche Be
leidigungen vorlägen event müſſe ihnen unbedingt der Schutz
des 8193 in vollem Umfange zugebilligt werden

Es tritt dann die Mittagspauſe ein
Jn der Nachmittagsſitzung führte Rechtsanwalt Dedekind

ſein unnnterbrochenes Plaidoyer zu Ende Er führte aus Jch
habe nur noch einige wenige Worte zu ſagen Man hat auf der
Gegenſeite ſich nicht geſcheut einzelne Fälle die von den Sach
verſtändigen in beſtimmter Weiſe als unweſentlich hingeſtellt
worden ſind immer und immer wieder zu Anklagen gegen den
Todten zu ſtempeln Da iſt denn doch die Frage am Platze
Welcher von uns allen würde wohl wenn ſein ganzes Leben in
dieſer Weiſe vor der Oeffentlichkeit aufgedeckt würde keine An
griſfspunkte bieten Jm Fall Seidel iſt das Gegentheil er
wieſen Rein und fleckenlos ſteht Seidel als bedeutender Chirurg
und liebenswürdiger Menſch vor uns als ein Freund der Armen
als Tröſter der Leidenden als eine ſympathiſche Perſönlichkeit
in jeder Beziehung Er iſt glänzend gerechtfertigt Das iſt das
Factt der Verhandlung Und nun zu ſeinen Gegnern Man
hat ihnen die Anklage leicht gemacht Alle Akten ſind durch
ſtöbert worden um gegen Seidel s Amtsführung etwas heraus
zufinden während man dieſelben andererſeits den Angeklagten
kurzerhand verweigerte Wenn dies trotzdem nicht gelungen iſt
wenn im Gegentheil eine lange Reihe glänzender Erfolge
Seidel s feſtgeſtellt iſt ſo folgt daraus wie rein und glänzend
das Ehrenſchild dieſes Mannes iſt Jch komme zum Schluß
und bitte um die Anwendung des 8 193 auf die Angeklagten
Sie haben in hoher Bruderliebe und damit in denkbar klarſter
Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt Jch ſtelle den
Antrag auf koſtenloſe Freiſprechung der Angeklagten

Erſter Staatsanwalt Bode Der Herr Präſident hak zu
Beginn der Plaidoyers die Mahnung an uns gerichtet den
Gegner zu achten und keine Angriffe gegen denſelben zu richten
Der Vertheidiger der Angeklagten hat dieſe Grenzen in flagranter
Weiſe überſchritten Jch proteſtire hier ganz feierlich gegen die
Zumnukhung daß wir etwa die Anklage auf Grund der Ergeb
niſſe der Beweisaufnahme hätten zurücknehmen follen Damit
iſt der Herr Vertheidiger aber noch nicht zufrieden geweſen
Erſchrocken hörte ich wie er ſich nicht geſcheut hat die Handlungs
weiſe des herzogl Staats miniſteriums als frevelhaft erſchreckend
leichtgläubig und fürchterlich zu bezeichnen Erſchrocken ſtehe ich
hier und frage Was ſind das für Ausdrücke über unſere höchſte
Behörde in der ſich die größte Jntelligenz und die vornehmſten
Spitzen unſeres Landes vereinigen Wie müſſen ſolche Vor
würfe im Lande wirken wenn ſie nicht beſſer begründet werden
als es ſeitens des Vertheidigers geſchehen iſt Solche
Vorwürfe die dahin zielen daß das Staatsminiſterium daß
auch wir die Akten durchſtöbert haben um Anklagen gegen
Seidel zu erheben während wir ihm bezw ſeinen Brüdern
die Vertheidigung unmöglich machten Dieſe Vorwürſe des
Vertheidigers ſind ja viel ſchlimmer und ſchwerwiegender als
die Vorwürfe der Angeklagten Jch konſtatire ausdrücklich daß
das Miniſterium im vollſten Umfange ſeine Pflicht gethan hat
Durch die Angaben der Aſſiſtenten war Proſeſſor Seidel dem
Miniſterium gegenüber als ein gewiſſenloſer Beamter hingeſtellt
worden Die Anklage der Aſſiſtenten war ſehr erheblich und es
konnte von gar keinem Disciplinarurtheil fondern nur von
einem ſchweren gerichtlichen Straſurtheil die Rede ſein Das
Miniſterium mußte die Suspenſion verfügen weil die Be
ſchuldigungen ausgingen von Aerzten alſo von Perſonen die
zuſländig und ſachverſtändig waren Ein weiteres und aus
ſchlaggebendes Moment war es daß Unterbeamte gegen ihren
Chef ausſagten Jch muß hier feierlichſt Proteſt erheben gegen
ſolche Unterſtellungen und ich behaupte feierlichſt Das
Miniſterium konnte nicht anders handeln als es gehandelt hat

A Jürgens Auch ich muß bemerken daß die Aus
führungen der Vertheidigung nach verſchiedenen Richtungen hin
Verletzendes enthalten wenn ich auch zugeben muß daß der
Standpunkt des Vertheidigers zu würdigen iſt Jch habe mich
nur gewundert daß der Vertheidiger ſeine maßloſen Vorwürfe
gegen meine Klienten daß ſie nicht aus ſittlichen Motiven
ſondern aus Haß und Rachſucht heraus ihre Angaben gemacht
haben immerfort wiederholt hat Woher ſollten dieſe Motive
gekommen ſein Es iſt doch nicht denkbar daß die Aſſiſtenten
lediglich durch Klatſchſucht und ähnliche unſchöne Motive zu
ihren Angaben getrieben ſein ſollten ſondern es iſt vieimehr
durch die Verhandlung erwieſen daß ihr Gewiſſen ſie ge
trieben hat

A Elſter Die Angriffe der Vertheidigung muß ich
wiederholt als unangebracht und ungehörig bezeichnen Die Ver
theidigung iſt weit über den ihr geſteckten Rahmen hinaus
gegangen und hat die Handlungeweiſe der Aſſiſtenten als frivol
ünd abſcheulich bezeichnet Dieſe Angriffe ſind unberechtigt und
wären beſſer unterblieben einmal weil es ſich um Ehrenmänner
handelt und zum Anderen weil man in dieſem Falle vor einer
ſenſationslüſternen Preſſe ſteht die in ihrer Gier alles heraus
ſucht was für ihre Zwecke angenehm und nützlich iſt Mit der
Hervorhebung ſolcher Dinge bereitet man dieſer Preſſe ein will
kommenes Futter Meine Klienten fühlen ſich vollſtändig frei
von jeder Schuld

Hierauf nimmt A Dedekind nochmals das Wort Er
ſührt aus Gegenüber den verſchiedenen Ausſührungen muß ich
daran feſthalten daß die Aſſiſtenten erſt im Anſchluß an den
Fall Mack vorgegangen ſind Jch will gar nicht behaupten daß
das Miniſterium etwa im Anſchluß an den Fall Mack zu den
Aſſiſtenten geſagt hat Kommt Jhr jetzt mit dieſen Sachen ſo
werden ſie mit gegen Seidel verwerthet werden Aber ich be
haupte daß die Aſſiſtenten ſich damals geſagt haben Jetzt iſt
eine günſtige Gelegenheit da Jetzt müſſen wir vorgehen Es
iſt doch merkwürdig daß Regiernngsrath Sievers das Prolokoll
einreicht nachdem ſein Bruder der Rechtsanwalt Sievers klur
vorher Mittheilungen über die Anſchuldigungen der Aſſiſtenten
von dieſem ſelbſt bekommen hat und daß einige Tage vorher der
Fall Mack zur Kenntniß gekommen war Jn ſolchem Fall be
haupte ich hatten die Aſſiſtenten die Pflicht hinter ihren Chef
zu treten hinter ihren Lehrer ſich zu ſtellen Nicht gegenüber
ihrem Chef ſondern hinter ihm mußte unter allen Umſtänden
ihr Platz ſein Beifall im Zuhörerraum Und wie alt waren
doch alle dieſe Dinge die ſie gegen Seidel führten Sie
mußten ſich ſagen daß ſie ſich mit der Angabe von dieſen Sachen
die ein Jahr und länger zurückliegen verdächtig machten
Warum ſind ſie nicht damals als jene Dinge noch friſch waren
vor Seidel hingetreten und haben geſagt Wir fühlen uns in
unſerem Gewiſſen beſchwert ſchaffe daß Aenderungen
eintreten Aber nicht durften ſie es Jahre lang mit
ſich herum tragen und ſie dann gegen Seidel in dem
ſchwerſten Moment ſeines Lebens hervorſuchen und dadurch das
Rad des Verderbens in unaufhaltſame Bewegung bringen Und
dem Miniſterium mache ich den Vorwurf daß es nicht bis ins
Kleinſte die Anſchuldigungen geprüft hat ehe es gegen Seidel
vorging Wir ſitzen hier zu Gericht über einen Todten Man
hat ihm allerlei Aeußerungen zur Laſt gelegt denen er ſo ernoch am Leben wäre mit einem Worte leicht ihxen verfänglichen
Charakter nehmen könnte Wir können deshalb unmöglich hier
zu Splitterrichtern werden Der Herr Erſte Staatsanwalt hat
es ſo hingeſtellt als ob das Herzogl Miniſterium eine Kritik
nicht vertragen könne Jch will die Jntelligenz der einzelnen
Miniſter durchaus nicht beſtreiten aber ſie ſind auch nur
Menſchen und können deshalb fehlen Und gefehlt hat das
Miniſterium indem es nicht die nöthige Vorſicht und Vorforg
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lichkeit bei der Einleitung der Unterſuchung gegen Seidel be
obachtet hat die gerade in dieſem Falle ſo nöthig war Das
haben ja auch die Herren Vertreter der Nebenkläger anerkannt
Es wird mir jeder zugeben daß es einigermaßen befremdlich er
ſcheinen muß wenn gegen einen anerkannt tüchtigen und vor
wurfsfreien Beamten mit einemmale in dieſer ſcharfen Weiſe
vorgegangen wurde Unter ſolchen Umſtänden kann ich nur
ſagen Gottlob daß ich kein Beamter bin Heiterkeit Denn
welch ein Zuſtand iſt das wenn mich meine Behörde ohne weiteres
in dieſer Weiſe fallen läßt lediglich auf die Angaben einiger junger
Leute hin Zum Schluß habe ich noch namens meines Kollegen

Huch zu erklären daß er aufs Tiefſte bedauert heute hier nicht
plaidiren zu können Es war ihm ein rechtes Herzensbedürfni
dieſe Sache die er ſeit Jahren faſt zu ſeiner eigenen gemacht
hatte bis zum Schluß hier zu vertreten Nur ſchwere Erkrankung
hält ihn im letzten Augenblick fern Jch hatte bis jetzt gehofft
daß er erſcheinen würde

Es erhalten dann die Angeklagten noch ſelbſt das Wort
Schriſtſteller Heinrich Seidel erklärt er habe nichts zu bemerken
Dr Paul Seidel führt unter großer Erregung aus Jch hatte
die Abſicht eine Vertheidigungsrede zu halten Sie hätte nur
eine Angriffsrede werden können und ſo wäre ich mit den
Wünſchen des Herrn Präſidenten der einleitend um Mäßigun
erſucht hat in Konflikt gekommen Ich verzichte deshalb au
weitere Ausführungen da ich nicht ſicher bin daß ich die mir
geſetzten Schranken nicht überſchreite Der Gerichtshof zieht ſich
ſodann zu einer fünſviertelſtündigen Berathung zurück

Um 6 Uhr abends erſchien er wieder im Saale und unter
lautloſer Spannung des nach Hunderten zählenden Publikums
verkündete der Präſident Buchheiſter mit bewegter Stimme
folgendes Urtheil Die Angeklagten Dr Paul Seidel
und Heinrich Seidel werden von der gegen Sie erhobenen
Anklage unter Auferlegung der Koſten des Verfahrens auf die
Staatskaſſe freigeſprochen
Ein n ugehenerer Beifallsſturm durchbrauſte nach

dieſen Worten den Saal Vergebens ſuchten der Präſident
die Gerichtsdiener und die Polizeimannſchaften die Ruhe wieder
herzuſtellen Jmmer und immer wieder wurde ſowohl im
Saale wie auf den Galerien lebhaft Beifall geklatſcht und
ſchließlich brachte das Publikum ein dreimaliges Hoch auf das
Gericht aus

Präſident Buchheiſter erhob ſich darauf und erklärte Jch
muß es in höchſtem Maße bedauern daß das Publikum die
Würde des Gerichts ſo wenig achtet und hier ſolche Scenen auf
führt Das Hoch das Sie auf uns ausgebracht haben iſt uns
vollſtändig i Wir urtheilen hier nach Recht und Geſetz
und das iſt für uns der einzige Maßſtab

Sodann führt der Präſident zur Begründung des
Urtheils aus Die ganze Angelegenheit die uns in der langen
Zeit von nunmehr ſechs Tagen beſchäftigt hat hat naturgemäß
großes Aufſehen erregt Und das Jntereſſe iſt verſtändlich denn
es iſt in dem Anlaß und dem Ergebniß der Verhandlung be
gründet Für jeden der objektiv als Juriſt der Verhandlung
geſolgt iſt muß es befremden daß hier für eine Frage die in
ſich vollſtändig klar liegt ein derartig umfangreiches Material
herbeigeſchafft worden iſt Die ganzen Differenzen die klaffende
Schlucht die zwiſchen der Anklage und der Vertheidigung liegt
beruht darin daß von einer Seite verſucht worden iſt Unter
lagen darüber zu erhalten ob der verſtorbene Profeſſor Seidel
ſeine Pflicht erfüllt hat während auf der anderen Seite das
Schwergewicht darauf gelegt wird ob ſeitens des Verſtorbenen
Pflichtvergehen vorliegen Aus dieſen Gegenſätzen ſind auch alle
Differenzen zwiſchen uns und der Vertheidigung entſtanden die
mit der Anklage ſelbſt nichts zu thun haben und ledig
lich darauf hinzielten zuweit gehenden Beweismitteln vor
zubengen Das Gericht hat feſtgeſtellt daß die Angeklagten
objektiv beleidigt haben Wir haben in der Verhandlung mit
zwei Anklagen zu thun gehabt mit einer Anklage gegen die An
geklagten und mit einer gegen die Aſſiſtenten und die Vehörde
Es liegt mir ſehr fern hier darüber ſprechen zu wollen ob die
Anklage gegen das Miniſterium gerechtfertigt war oder nicht
Dem Gericht ſteht ein Urtheil hierüber nicht zu und es liegt mir
vollſtändig fern unſere Anſicht in dieſer Frage auszuſprechen
Nur das kann ich ſagen daß jeder objektiv und auſtändig denkende
Menſch der Anſicht beipflichten wird daß das herzogl Staats
miniſterium nach pflichtgemäßer Ueberlegung und Ueberzeugung
ehandelt hat Was die Anklage gegen die Aſſiſtenten anlangtv iſt zunächſt hervorzuheben daß über die Thatſachen welche

von den Aungeklagten behauptet worden ſind ein vollgilliger
Beweis nicht erbracht werden konnte Nach wie vor werden im
Publikum die Anſichten darüber ob Prof Seidel ſeine Pflicht
erfüllt hat oder nicht getheilt ſein Für uns kommt dieſe Frage
auch nur inſoweit in Betracht als ſie für das Strafmaß
weſentlich war Es kann gar keine Rede davon ſein daß die
Aſſiſtenten als Denunzianten gehandelt haben und es iſt kein
Veweis dafür erbracht daß ſie etwa in böswilliger Abſicht ge
handelt und Pflichtvernachläſſigungen begangen haben Zur
Sache ſelbſt hat das Gericht als erwieſen angeſehen daß eine
Anzahl Beleidigungen gefallen und daß die Anſchuldigungen nach
s 186 nicht erweislich wahr ſind Auf der anderen Seite iſt
anerkannt worden daß die Angeklagten gehandelt haben in
Wahrung berechtigter Jntereſſen Das Gericht hat
anerkannt daß die Angeklagten in vollſtem Maße das Recht
hatten für die Ehre ihres verſtorbenen Bruders einzutreten und
es muß geſagt werden daß ſie dies mit größter Energie
gethan haben die jeder anerkennen muß der dem Fall objeltiv
gegenüberſteht Es kann ſich nur darum handeln ob aus der
Form der Veröffentlichung die Abſicht einer Beleidigung
hervorgeht Dieſe Abſicht iſt ſeitens des Gerichts verneint
worden Auf der einen Seite wird man anerkennen müſſen
daß ſie die Abſicht hatten die Ehre ihres Bruders zu retten
und ans dieſem Giunde an die Oeſſentlichkeit traten Ob dieſer
Weg zweckmäßig war läßt das Gericht dahingeſtellt es erkennt
jedoch an daß dies ihre einzige Abſicht war und daß ſie eine
weitere Abſicht nämlich die zu beleidigen bei der Veröffent
lichung nicht verfolgt haben Sie waren aus dieſem Grunde
freizuſprechen Anf Grund der Freiſprechung hat das Gericht
den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß entſchieden daß die Koſten
der Staatskaſſe zur Laſt zu legen ſind Es haben daun die
Angeklagten eine Reihe von Zeugen und Sachverſtän
digen ſelbſtändig geladen Das Gericht erkannte dahin
daß auch dieſe Ausſagen für die Entſcheidung von Bedeutung
waren und hat deshalb auch dieſe Koſten auf die
Staatskaſſe übernommen Für die beantragte Ueber
nahme der Koſten für die Vertheidigüng lag dagegen keine Ver
anlaſſung vor

bemerkt der Präſidont noch im beſonderen Jch will
nun dieſe Verhandlung die weit über dieſe Mauern hinaus ja
weit über die Landesgrenzen hinaus ſo großes Aufſehen hervor
gerufen hat nicht ſchließen ohne den Wunſch ausgeſprochen zu
haben daß damit dieſe ganze unerquickliche Au
gelegenheit für immer beendet ſein möge Das
Publikum brachte nach dieſen Worten dem Gericht abermals
eine Kundgebung dar Vor dem Gerichtsgebände hatte ſich ine
ungeheure Menſchenmenge augeſammelt die die beiden An
getklagten unter Hochrufen zu ihrem Hotel geleitete n

Ans dem Leferkreife g
Tafelrunde im Reichshof Die KaiſermanöverSt fanden im Jahre 1895 ſtatt 1896 wurden ſie bei

Görlitz abgehalten
H F Wenn Sie das Bier nicht zu alt werden laſſen werden

Sie auch über den von Jhnen erwähnten Uebelſtand nicht zu
klagen haben
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Steckbrief

Gegen die unten beſchriebene Arbeiterin unverehelichte Minna Hahn
nannt Hannickg geboren am 2 Februar 1880 zu Aſchersleben welche

üchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt
Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Gerichts Ge

fängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 89 b 286/98 Nachricht zu geben
Halle a den 16 April 1898

Der Königliche Erſte Staatsanivalt
Beſchreibung Alter 18 Jahre Größe 1,69 m Statur unterſetzt Haare

dunkelblond glatt Stirn frei Augenbrauen dunkelblond Augen grau
Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn ſpitz Geſicht
länglich Geſichtsfarbe bleich Sprache deutſch Kleidung graugeſtreiftes
Kleid blaugeſtreifte Taille

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Handelsmann Eruſt Gleinig aus

Halle a/S geboren zu Mittelröhrsdorf am 20 April 1851 welcher flüchtig
iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Hausſriedensbruchs Widerſtands und
Beleidigung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts
Gefängniß gbzuliefern ſowie zu den Akten 5 J e 259/98 Nachricht zu geben

Halle a S den 25 April 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 47 Jahre Größe 1,72 m Statur ſchlank
Haare dunkelblond Stirn niedrig Bart Schnurrbart Augenbrauen
dunkel Augen braun Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne geſund
Kinn länglich Geſicht länglich Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch
Kleidung helles Jacket helle Hoſe auch graue Hoſe Knöchelſchuhe ſchwarzer
weicher Hut

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Schneider Audreas Pauzer aus Halle a/S

geboren am 13 Auguſt 1858 zu Zeil Kreis Würzburg welcher flüchtig iſt ſoll
eine durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Halle aS
vom 12 Februar 1898 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Monaten und 1 Tag
vollſtreckt werden Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte
Gerichtsgeſängniß abzuliefern ſowie zu den Akten II 3 M 6/98 Nachricht
zu geben

Halle a den 23 April 1 898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Alter 39 JahreBefſrchreibung

Stirn freianre ſchiparz
inkel Augen braun

ſund Kinn rund Geſicht voll
d h VollbartNaſe gewöhnlichGeſichtsfarbe blaß Sprache deutſch

Slatur unterſetzt
Augenbrauen

Zähne ge

Größe 1,63 m

Mund gewöhnlich

Um Ermittelung des derzeitigen Aufenthaltes des Schuhmachers und
eißenfels und

achricht zu den Acten 8 J h 386/98 wird erſucht
Arie Friedrich Schmidt geboren am 24 April 1840 zu

Hakle a/S den 14 April 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

e i Der unterm 3 März 1898 hinter
aus Hildesheim erlaſſene Steckbrief iſt erledigt

den Buchdrucker Alfred Klingemann
3 J i 1/98

Halle a/S den 22 April 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Halle a S

Band 147 Blatt 5230 auf den Namen des Zimmermaunes und Bauunter
nehmers Otto Röder in Halle a/S eingetragene daſelbſt Jacobſtraße 18
belegene bebaute Grundſtück Kbl 13 Parz 1046/47 von 3 ar 22 qm

am 23 Jnni 1898 Vormittags Ubrvor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7
Zimmer Z3l1 verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 1812 Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver
anlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grund
buchblatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende
Nachweiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts
ſchreiberei Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
an 24 Juni 1898 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
alle ga/S den 21 April 189

Bekanntmachung
Bei der unter Nr 33 unſeres Ge

noſſenſchafts Regiſters eingetragenen
Genoſſenſchaft Allgemeiner Conſnmn
Verein zu Cröllwitz bei Halle g/S
eingetragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Haſtpflicht iſt heute einge
tragen An Stelle der aus dem Vor
ſtande aus geſchiedenen Ernſt Rich
ter nnd Wilhelm Preußer ſindOtto Winter und Friedrich Stolle
beide in Eröllwitz gewählt

Halle ga/S den 22 April 1808
Königliches Amtsgericht Abth 1

Bekanntmachung
Bei der unter Nr 890 unſeres Ge

ſellſchaftsregiſters eingetragenen Han
delsgeſellſchaft

Chr Prinuzler K Söhne
iſt in Spalte 4 folgendes eingetragen

Der Fabrikant Carl Prinzler in
Halle a S iſt in die Geſellſchaft als
Mitgeſellſchafter eingetreten
Halle a/S den 23 April 1898

Königliches Amtsgericht Abth 1

Jm Wege der Submiſſion ſollen
ſolgende Nadelholzſchläge des Groß
ebersdorfer Forſtes verkauft werden
1 Fiedlersgraben 571 Nadelholz

ſtämme 520 km bis 53 em Durchnr
10 28 m

2 Finſtergrund 646 Nadelholzſtämme
496 km bis 44 em 26 m

3 Pfaffengrund 1057 Nadelholzſtämme
472 fm bis 37 em 24 im4 Große Mieſig 114 Nadelholzſtämme
58 fm bis 36 em 20 in

meiſt Weimutskieſer
5 Kirchberg 470 Nadelholzſtämme

490 fm bis 42 em 26 mm V
6 Lederhoſger Steig 353 Nadelholz

itämme 355 km bis 48 em Durchm
26 mm V

Alle Hölzer ſind in dieſem Jahre
W erſtenmal ohne Rinde gemefſſen
Die Bedingungen des Verkaufes und

Abſchriften der Verzeichniſſe der Hölzer
ſind von den Großherzoglichen Forſt
aufſehern Zipfel und Lenucht in Groß
ebersdorf gegen Erſtattung des
Schreiblohnes zu beziehen auch werden
dieſelben die Hölzer auf Verlaugen
koſtenlos vorzeigen Sicher verſchloſſene
Gebote mit der Aufſchrift Holzſub
miſſion ſind bis ſpäteſtens 8 Mai
Abends 6 Uhr bei dem Großh Ober
förſter Wagner in Aumg einzureichen
und müſſen die Erklärung enthalten
daß ſich der Bieter den Bedingungen
der Forſtrevierverwaltung unterwirft
Die Gebote ſind in ganzen Pfennig
beträgen pro ebm für jeden einzelnen
Schlag getrennt abzugeben Die Er
öffnung der Gebote erfolgt öffentlich
am Montag den 9 Mai Mittags11 Uhr im Gaſthaus Pfaunenſchmidt

W Nachgebote ſowieebote im Eröffnungstermin werden
nicht angenommen Jeder im Eröff
nungstermin nicht anweſende Bieter
wird ſchriftlich von dem Erfolg ſeines
Gebotes benaäachrichtigt

Dornburg am 25 April 1898
Die Groſjhersogl Forſtinſpektion

8

Königliches Amtsgericht Abtheilung 7
Bekanntmachung

Am 7 d Mts ſind hier geſtohlen
worden

Meine doppelgehäuſige Herren
repetirnhr mit der Nr 32980
und dem Monogramm G St
nebſt kurzer goldener Kette im
Werthe von 1910 Mark

2 ein Brillautring im Werthe von
500 Mark

Es wird um ſchlennige Mittheilung
zu den Akten 9 442/98 erſucht falls
über den Verbleib dieſer Sachen etwas
bekannt wird

Vernburg 22 April 1898
Der herzogliche Staatsanwalt

J V Streubel
Provinzial Irren Anſtalt

Nietleben
Der Neuban eines Gärtnerwohnu

hauſes auf dem Anuſtaltsterrain
ſoll in Geueral Entrepriſe ver
dungen werden

Angebote ſind bis zum 7 Maid J
Vormittags 10 Uhr in meinem
Bureau Schillerſtr 7 II abzugeben

Zeichnungen und Bedingungen liegen
daſelbſt aus und Auszüge aus dem
Koſtenanſchlage ſind gegen Schreib
gebühren von dort zu beziehen

Der Landes Baninſpektor
Goeßlinghoff

Verdingnung
Die Lieferung der zur Unterhaltung

der Saale RegulierungswerkeimEtats
jahr 1898/99 erforderlichen Senk und
Pflaſterſteine und zwar

1 ſür die Strecke bei der Schleuſe
Planena zwiſchen Kilometer 76,5
und 77,5 am rechten Ufer 700ebm

2 desgleichen am Nirxſtein zwiſchen
Kilometer 93 und 94 am rechten
Ufer 100 ebm

3 desgleichen beim Trompeterberge
bei Kilometer 97,5 am rechten
Ufer 200 ebm

4 desgleichen bei Rumpin zwiſchen
Kilometer 116 116,5 am linken
Ufer 800 ebm

5 desgleichen bei Rothenburg bei
Kilometer 1245 am rechten Ufer
100 cbm

6 desgleichen bei Poplitz bei Kilo
meter 137,5 am linken Ufer
100 cbm

ſoll nach Maßgabe der allgemeinen
Liefernngsbedingungen ſür die Staats
bauverwaltung an 6 Mai er
Vormittags 11 Uhr im Geſchäfts
immer der Waſſerbauinſpektion
tühliveg 29 I hier verdungen

werden
Augebote verſiegelt und mit eut

ſprechender Aufſchrift verſehen ſind
bis zur Terminsſtunde poſtfrei an die
Königliche Waſſerbaninſpektion ein
zureichen

Die Lieferbedingungen nebſt Ange
botsformulare werden gegen Ein
ſendung von 80 Pfeunigen nur bis
zum 4 Mai er verabfſolgt

Halle a/S den 26 April 1898
Die Königl Waſerbauinſpektion

v vNutzholz Verſteigerung
Freitgg den 6 Mai 1898 Vormittags 10 Uhr kommen im Wald

ſchlöſtchen bei Erfurt zur Verſteigerung
A Aus dem Steiger

ans den Schlägen 3 9 10 und 13
2 Rothbuchen mit 0,56 m

101 Eſchen Ahorne und Weißbuchen
mit 23 km

50 Eſchenſtangen
196 Birken mit 57 fw

8 Aspen mit 3 km
8 r Aspennutzrollen 2 un lang
2 rm Eichennuntzrollen

10 Eichenſtangen I u II Klaſſe
84 Eichenabſchnitte mit 31 km

B aus Willrode aus den Schlägen 2
9 14 16 und Totalität

33 Notbhbuchen mit 29 km
74 Eſchen Ahorn 2c mit 17 fm
30 harte Stangen

120 Birken mit 30 km
12 Aspen mit 5 kw
44 rm Aspennutzrolleu 2 m lang

6 r Eichen Nutzſcheit
10 rm Eichennutzrollen
35 Eichenſtangen

120 Eichenabſchnitte mit 62 fm
6 Fichten mit 3 fm

Oberförſterei Erfurt
An und Perkaufsinſerate

haben nur dann Erfolg wenn ſie
zweckmäßig abgeſaßt und in den ge
eignetſten Zeitungen veröffentlicht
werden Es wende ſich deshalb jeder
der etwas kaufen oder verkanfen will
an die älteſte Annoncen Expedition
von Haasenstein VoglevA Halle Schmeerſtr 20 Iwelche auf Grund langjähriger Er
fahrungen bereitwilligſt und unpar
teiiſch Rath in Jnſertions Angelegen
heiten ertheilt

Haus in Nähe der Klausbrücke

mit Thoreinfahrt Hof und Garten für
Geſchäftsleute paſſend iſt ſogleich bei
einer Anzahlung von 6000 Mk zu
verkauſen Reflektanten erfahren Nä
heres unter 161 R durch die Exp d Ztg

Solides Möbelgeſchäft
in einer größeren Prvovinzialſtadt ſoll
krankheitshalber unter günſtigen Be
dingungen verkauft werden Das Ge
ſchäft welches en 40 Jahre beſteht
hat gute Kundſchaſt und einen Umſatz
von ca 100,000 Mark Daſſelbe eignet
ſich auch für zwei Jnhaber Reflek
tanten mit entſprechendem Kapital
wollen ſich mit mir in Verbindung
ſetzen riedr KrügerHalberſtadt Kaiſerſtraße 42

s 2 eSichere Exiſtenz
Ein mittlexes Colonialwaaren Ge

chäft mit Schank Conceſſion in beſter
Lage von Halle jährlicher Umſatz eg
25,000 Mark iſt Jamilienverhält
niſſe halber ſofort oder 1 Juli er zu
verkaufen Reflektanten wollen Adr
unter U i 61051 an Rudolf Moſſe
Halle einſenden

G uit s W er
Mein in Oſtpreußen in der

Nähe der Chanſſee n Bahn
gelegenes Gut Morgen
roß gut Mittelbod u Wieſen in
oher Kultur mit reichen Erträgen

beabſichtige ich zu verkaufen
Wirthſchaftsgeb maſſ 1 5Jabhre
galt herrſch Wohnhaus neu lebend
Jnventar doppelt todtes Jnventar
reichlich Preis 150,000 Mark
Auzahlung 50,000 Mark Reſt
feſtſtehend

Aufragen zu richten unter V W
53260 an Haasenstein Vog
ler A Halle a/S
De Gute Exiſtenz
Mein Geſchältsgrundſtück

mit ſehr ſchönem Laden und guten
Ränmen in einer kleinen lebhaſten
Stadt des Saalkreiſes belegen welches
ſich infolge der gusgezeichneten Lage zu
jeder geſchäftlichen Unternehmung
eignet beabſichtige ich nur Familien
verhältniſſe halber unter günſt Bedin
gungen bei einer Anzahlnug von 3000
bis 4000 Mark zu verkauſen Selbſt
reflektanten belieben Offerten unter
O 1218 in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Ein Hausgrundſtück
in der Geiſtſtraße wird

zu kaufen geſucht
Geſl Offerten mit Preisangabe unter

t 563 an die Exped d Ztg erbeten

Dampfziegelei
mit Ringofen

nahe Leipzig mit großem Lehm und
Thonlager ſowie einem offen zu Tage
liegenden Briquettkohlenlager v hohem
Werthe alles in flottem Betriebe in
großem Abſatzgebiet liegend iſt nur
ganz beſ Umſtände halber ſpottbillig
zu verkaufen und nehme bei 15 20,000
Mark baar Grundſtück mit in Zahlung

Offerten sub C 266 an Haaſenſtein
Vogler Leipzig erbeten

Gaſthofsverkauf
Mein in kleiner Jnduſtrieſtadt be

legener Gaſthof mit Ausſpann Billard
und Logirzimmer jährlicher Umſatz
225 hl Vier iſt Fa milienverhältniſſe
halber zu verkaufen Preis 31,000
Mark Anzahlung 9000 Mk Unter
händler verbeten Dfert unter U v
61060 bef Rud Moſſe Magdeburg

x o2 Varbier u Friſeurgeschäft
W wird gegen Baarzahlung zu kaufen

geſucht Offerten unter A R poſt
lagernd Sangerhanſen erbeten

Holz Verkauf
Gleisenvring ſchen Gaſthauſe zu Sandersdorf aus den SchutzbezirSandersdorf und Greppin 9usbezirren

Eichen Kloben 9 Rm Buchen Kloben 1 Rm

t tet I 1 FKieferu 487 Stück mit 280 Fun 5Stangen I Kl Rm Kloben 5ben in rer a Aeg r at rn 55unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen i neibietend verſteigert werden gungen öſſentlich weiſe
Königliche Oberförſterei Zöckeritz

Herrſchaftl Grundſtück in bekker Wohnlage Rordens
vollſt renovirt mit Vor u Hintergarten 3 größ Wohnungen guter Verziſung beſ Umſtände halber unt günſt Bedingungen ſehr vtelswerth zu verk

Off unter W S 53404 an Haaſenſtein Vogler Halle a/S erb

Herrſchaftliches Grundſtück96 Comfort und ſchönem abgeſchloſſenen Garten und i

ruhigſter und beſter Lage von Halle nächſter Nähe des kru i

re e n g e ä r V eine Familie Kaufis 42,000 bei entſprechender Anzahlung erte T b 32befördert Rudolf Moſſe Halle ins ehe

Geſchäftslokal im Reichshofgebäude
Ein ſchöner kleinerer freundl Laden beſonders auch für Bureau

zwecke geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu erfr
im Grand Restaurant Reiehshof am Buffet

Geſucht 1 Oktober er zu

Montag den 9 Mai er von Vorm 10 Uhr ab ſollen im

Stacktggert
Nähe des Bahnhofes einer lebh ſächſ
Stadt mit 12,000 Einw eleg mit
160 Morg Areal guten Gebäudenſchön Wohnhaus großer Garten volles
Inventar Milchverkauf à Ltr 20
bin ich beauftragt wegen Alters der
verw Beſitzerin bei 30 50,000 An
zahlung zu verkaufen u erth Selbſt
käufern nähere Auskunft koſtenfrei
B M Merzenieh Leipzig Kramerſtr

n Meine bei Weißenfels S an Bahn

ation zjgelegene Brauerei Ziegelei
ſowie Gutsgebände

mit Feld großem Garten und Wieſen
beabſichtige ich geth ilt oder im Ganzen
billigſt zu verkaufen Erſtere zu jeder
induſtriellen Anlage geeignet

Offerten unter J Z 1802 an
Rudolf Mosse Berlin W

Geſchäſts Verkauf
Ein flottgebhendes Flaſchenbier

geſchäft verbunden mit Mineral
waſſerfabrikation iſt billig zu ver
kaufen Näheres anf Offerten suhb
Z N 53471 durch Hansenstein

Vogler A hier
Reſtaurant

oder paſſende Ränme
event pro r von Fach
mann hier oderan e Ter miethen geſniht
Off unt Z C 53444 an Mansen
stein Vogler A G Halle a/S

Bureanuzwecken
3 groſte helle Ränme im Parterre
oder 1 Etage Gegend Vnaehirge7

n ee ub J h eförderRudolf Moſſe Halle

Sehr geränumiger heller
Ha echemn

iſt im Hauſe Gr Steinſtraße 9ſofort oder ſpäter zu vermiethen
Anſchluß an elektriſche Beleuchtung
vorhanden rGottfried Lindner

u eL Magdeburger Straße 5
X Wettiner Hof iſt das Hinterhanus
X mit hohem Fabrikſchornſtein und
X ca 600 qm Bodenfläche enthaltenden
X Räumen als Niederlage oder zu

Fabrikzwecken ganz oder theilweiſe
x

x

zu vermiethen Das ganze Grund
ſtück iſt auch verkäuflich Näh durch
Rechtsanw Wriebel Kl Steinſtr 2

Herrſchaftl Wohnnng
Marktplatz 11 3 Treppen Markt
front enthaltend 5 reſp 6 Wohn
räume Küche Speiſe Mädchen und
Bodenkammer Eloſet Keller iſt zum
1 Oktober event auch früher für
950 Mk p a zu vermiethen Beſich
tigung Nachm von 23 Uhr durch den
Hausverwalter Herrn Koch daſelbſt

2 a dKönigſtraße 27
ſind Wohnungen von 600 Mk
Laden mit Stube paſſend ſehr gut
für Contor ſofort zu beziehen

Schrebergärten
mit altem Baumſtand ſind noch
Delitzſcherſtraße 24 zu vergeben
Näheres b Hausverw Becker daſelbſt

Familiengärten
mit großen Baumbeſtänden ſind noch
abzugeben Merſeburger Chauſſee
im Landhans

F 500,000 Markt
a S Hüuſer

billigſt auszuleihen durch
Ernst Haassengier Co

HypothekenCapital
10 15 Jahre feſt bis 609 d Taxe

M Oberlaendoer
Bauk Commiſſion

Gr Ulrichſtr 27 Telephon 1149

10,000 Mark
à Ala Bypolhekenbrief
hinter Bankgeld und auf hieſiges Wohn
haus ſtehend wo Zinszahblung ſtets
prompt erfolgte ſoll cedirt werden
Reflektanten belieben Adreſſen an die
Exp d Zig unter 713 r abzugeben

800,000 Mark
Familienfonds u Institutsgelder
von 3 an auf Acker zu be
liebigem Termin zahblbar auszu
leihen lange unkündbar
durch

B V EBa2Bankgesechüäft
alb erst a d t
2 d 7000 Mark

zur 2 Hypothek vor 8000 Mark zu
41/20 I oder 15 Mai geſucht

unter A g 4820 befördert Rudolf
Moſſe Halle

Dame
mit ea 12000 Mark Einlage als
Assoeie für ſolides gugenehmes
Geſchäft Bürean geſucht Offerten
unter 53462 an HaasensteinK Vogler A G Halle K S

Wohnung 44 Thlr 2 Mai Baderei 2

1 Etage
8 heizbare Räume Küche Speiſekarm
und Zubehör Gartenbenutzung vom
15 Mai ab zu verm Preis 800 Mk
Wo ſagt die Exp d Ztg 88
W Wilhelmſtraße 29 J
X herrſch Wohn 5 St KücheX Bad u reichl Zub 1 Okt zu verm

Parterre Wohnung 500 Mk

5 Zimmer Kürhe u reichlich Zubehör
per /7 zu verm Forſterſtr 47

Wohnunugen im Preiſe von 550 bis
650 Mk 5 Zimmer Küche u reichlich
Zubehör per 1 Oktober zu vermiethen

Forſterſtraße 47
Möbl Zimmer ev mit Penſion in der

Nähe der Geiſtſtr oder des Mühlwegs
1 Mai geſucht Gefl Off mit Preisang
unter C W 24 hauptpoſtlagernd erbeten

Gut möbl Zim mit Kab für 1 oder
2 Herren zu vm Anhalter Str 6 p

Edel Krebſe
verſendet unter Garautie lebender
Ankunft je 5 Kilv Korb freo ins Haus
89 bis 100 ſchöne Mittel Tafelkrebſe

80 50 bis 60 Rieſen mit fetten
dicken Scheeren 25 30 bis 40 Hoch
Solo qusgeſuchte ſeltene große Thiere

8 M Müiler Buczaez Nr 80

712 17Volks Raſtee Hallen
des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme

11 Alte Promenade Reitbahn
II Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walhalla
Alle fünf ſind geöffnet von früb

/26 Uhr an
Es wird vergbreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Tleiſchbrühe
Selterwaſfer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Veyer Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei

zu 5 Pfg

Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

v
W

v

I
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S In wenigen Tagen Tiehnng der XXVIII Wo är Frerdeverioos ung n Neubrandenburg

Loos IL OOSE a 1 MI cIn Halle a S zu haben pei

comp er vHanpttreffer k viers nieretter u 1 Equipage11 Loose f 10 Fl Porto u Liste 20 Pf extr VersSoehroedel S 220 n Gr Ulrichstr 50 F L nnemeens r
garren u Cig

er Hauptagentur aitnover
aretten Gr Ulrichstr 60

rowie G8 edle Reit u We agenpfer dowoiv Nnnjge un ſagen u 1020songtigewer ülwolſe dewinne hazu haben ün aGr Packhofstr 29 Lotteriegeschä n
u Verkaufsstell en

in allen Lott rie
Man beeile den Ankauf eines Metzer Dombanlooses für 33 M 30 Pf e Wiecderum Kommen 6261 Geldgewinne zur Ausspielungt

J

Haupttreffer 50,000 MKk 20 O90 Mk 10 005 K u s w Metzer Dombau Geldloose à 3 30 FIIc Porto u Liste 20 Pf extra versencdet F A Schrader Haupt gende Manno ver Gr Pac
und in iaiie a S Schrocedel Simon Schilling Gr Ulrichstr

okstr 30
50 und A W Hartinann Gr Ulrichstr 51

Wzzaer Tafhl Olren Oel
in beſter Qualität gus direktem
a der Firma J Levie Ramolino Co Niszsa in Flaſchen
à Pfd Inhalt 0,80 inel Fldler Apotheke

Geiſtſtraße 15
Fernſprech Anſchluß Nr 779

Empfehlen unſere ſelbſtgeßelkerten

hr Rotweineerte rein v 90 Ffg an pr Liter Ja
ebinden von 17 Liter an u erklären uns

bereit falls die Ware nicht zur größten Zu
friedenheit ausfallen ſollte dieſelbe auf unſere
Koſten zurückzunehmen Froben gratis und
franſto Gebr Both Ahrweiler Rr 141

Aufträge Annahmeſtelle bei
Th Düwert SohnHalberſtädter Straße Nr 5 ad

Vertreter für HalleWälha Görteie
Magdeburger Str 11

50 COtr Kunsteis
haben täglich abzugeben

Maccdicke Co

en

C Zeitzn Se und Pavrfitimerie P ab
Vorzügliche durch sparsamen Verbrauch

sich auszeichnende Waschseife
broſse Ersparnils an Zeit und Arbeit

Giebt der Wäsche selbst einen
an genehmen aromatischen Geruch
Auch als Toilette Seife zu empfehlen

Warnung Vor Nachahmungen
Da minderwerthige Nachahmungen im

Handel vorkommen beachte man genau das jedes
zünhte Stück weine volle Firma trägt

Verkauf in Original Packeten von 1 2 3 und 6 Pfund
3 and 6 Pfd Packete mit Gratisbeilage eines Stückes feiner

Toilettteseife sowie in einzelnen Stücken M
VorKaufestellen durch Plakate Wie obige Abbildung Kenntlich

Zu haben ün Halle bei Bernh Parth Kl Ulrichstr Franz Banmgürtel Lessingstr ErnstBeyer Herrenstr Franz Boas Meckelstr Rob Dieringer Bernburger Str Pan Einecke Strei
berstr Frau Marie Fischer Fleischerstr Fuls Schillerstr Carl Germen Charlottenstr V W
Gläser Gr Klausstr Franz Grauert Maüerstras se Otto Fartnuss jr Kl Se hlossgas s8e Carl Hein
rich Henrie ttenstrasse R Herrmann Reilstr Moritz Hund Herre vstr Ernst Jentse zeh Leipziger
Str Franz Kopsech Mübiweg Wiln Lärm Pricdrichplatz Wilh Lier Gr Brauhausstr Julins
Lüäeritz Harz W Noak Sophienstr Aug Peter Königstr Gust Preisser Sophienstr H
Reussner An äer Moritzkireneè Wwe P Richter Leipziger Str Gust Rühlemann Inh W Rüple
mann Königsplatz Frau R Sachse Gr Klausstr Rich Sachse Friedrichstr Frl Emma Sechulz
Alte Promenade Frau A Thomas Steinweg F H Weber a Steinthor Rob Weise Meckelstr
in Giebichenstein A Beeck s Nacht Inb F Sioli Brannenstr Fritz Dittmar Frau Selma
Gerbstädt Anguststr Carl Schmidt Hohe Strasse in Krehna Paul Peter vorm L Moyk
in Cröilwita Paul Crenuzmann in Landsberg Herm Lüdecke Paul Weber inSchönnewitz Herm Wittenbecher

Vertreter I ouis Patzer Agenturen Halle a S
Ebenso wie die Waschseifenfabrikate der Firma Oehmig Weidlich sind auch deren Erzeug

nisse in Toiletteseifſen und FParfümerifen ganz hervorragend dieselben bieten einen
preiswerthen vorzüglichen Ersatz für die durch die hohen Zölle so sehr vertheuerten Auslands

Brauerei Döllnitz

ist ein neues dach unserem eigenen Verfahren
aus edelsten Rohprodukten hergestelltes Kakao

Fabrikat

schmeckt pikant und kräftig wirkt anregend ist
gut bekömmlich und leicht zuzubereitenChoka

Ch o ist nur direkt von uns erhältlieh

Ferner liefern wir in Halle von 1 Pfund an frei Haus nach ausserhalb
von 5 Pfund an bei 9 Pfund frei

Verbürgt reinen Kakao
HafermalzKakao beste Sorto 00 per Pfd
Feinste Tafel Schokolade 10 35 und 60 per Pfd

Georg Gebhanecit Co
Kakao Engros und Versand Haus

Nur Neue Promenade Nr 10

Mk 60 85 und 10 per Pfd

Freyberg s Brauerei
empfiehlt

Lager Bier
Flünchner EDxport bier
Pilsener bier
Deutsches Porter Bier à Plasche 20 Pfg

Rans iey à Ah 6

à Flaſche 4 Ltr 10 Pfg

Zivei große friſche
Tranusporte

gauz vervorregnder iriſcher und
engliſcher

W Reit undS Wagenpferde
darunter

10 erstlalassige unter
treffen am 23 und 30 d M ein

Otto v Schlegell Co Teipzig
Tel A I 4149 Roßplatz 6 Caké Bauer

Ein Transport der beſtenS Däniſchen und Oſtpreuhiſchen Plerde

iſt eingetroffen
Fr ZAwickert Selitiger etrane

kabrikate und man Vverlange daher überall die Marke Oehmig eidlieh
d mmcchcc 3

AEESGERGE G
Weine ſind die beſten der Geſundheit außerordentlich dienliche Getränke

Alleinige Hauptniederlage bei

Rich Heinze Straße Nr 7e 967Der vanerhgfteſte

dieſelbe trocknet über NachtE iſt unſere
bart und giebt den ſchönſtenrbeſerte Bernſteinlackfarbe

Glanz à Pfund 75 bB Walther s Nachf ehe
e r e c e T c 7
Dungekalk
Baukalk

empfiehlt nnd versendet

Kalkwerk Steudnitz en
bei Dornburg a Saale

Preisselbeeren
von prachtvollem Geschmack ausgewogen u in Töpfen bis 100 Prad empf
Gebr Zorn üoſieferanten

Vorzügliche

Moselweine
zur Votole à Fl 60 65 n 75offerirt Stade abigir

ff Jsländer Matjes Heringe
nene Malta a

empfiehlt

C A Krammisch
Neue Promenade 16

Edelkrebſe
anerkannt vorzüglichſte Delikateſſe

verſenden unter Garantie leb Ankunftje 10 Pfd Colli 100 ſchöne Suppen
krebſe 5 60 Rieſenkrebſe mit fetten
dicken Scheeren C 40 40 SolokrebſeJ 20 32 Hochſolokrebſe ausgeſuchte
ſeltene Thiere A 80 rer u zollfrei

Monaſterzyska Oeſterreich

la Süßrahm Tafelbutter
ausgez mit Silberner Medaille

verſendet täglich friſch unter Garantie
in Poſtcollis zu 9 Pfd netto zu den
billigſten Tagespreiſen überallhin fre
gegen Nachnahme
Molkerei

bei Laſtrup in Oldenburg

Echte
Suppen

würze

iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
Paul Kegel ColonialwagrenhdlgBernburger Straße 27

e Flaſche Nr 0 werden zu5 45 Nr 2 zu 70t Praggt nachgeſüüt

Delikate kleine
e

3 De
ohne Knochen

a Pfund nur 75 Pfg

II Dobberstein
1 Alter Markt 1

W
Prima Ochſenfleiſch

über 1000 Pfd Fleiſchgewicht
à Pfund 55 u 60 Pfg

empfiehlt
Große BrauhausW Mösch er ſtraße 10 Hof

St r o F
Alle Sorten geſundes Stroh in

größeren u kleinen Poſten abzugeben
Bothfreld Nauendorf Saalkreis

assho en am hn

Weltberühmt

als beſter und billigſterFußbodenganſtrich 1

Gündel s
Bernſtein

Fußboden Oellack
mit Farbe

u haben in Büchſen à 1 Kilo InhaltMt 2 in Halle bei t ur
Eruſt Walter Phönix Drogerie
A Frömert Zwinger Drogerie
Spezial Geſchäft für

Polſter materialien
Warl Fiedler Gr Ulrichſtr 26

Für Kaffeetrinßer
Auker Cichorien

iſt vorzüglich
bekömmlich ſchmackhaft

anregend jghrhaft rein

löslich
ergiebig yarſam billig

der beſte KafferZuſatz
i

Magdebnurg

Diu

Lerchen

in ogelfutte

Papagei und
Prachtfinken

als

lter

empfiehlt

Nachtigallen
Singdrofſel

W Dudenbostel Brieg en
Graslamen beſte Qualität

Specrial
Univerſal

Kilo 7 Mark
empfiehlt

G er Hoerier
See gh

an CD in allen Nüancen billigſt bei

I E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und

SSS 26

Feinſte Süßrahmbutter
Jigg friſch rn in Poſtkübel von
8 Pfd Jnhalt für 7,20 fre geg NachnV Schmidt Alt Friedrichsgraben

bei Jodgallen Oſtpr

Feinste hPoſtkiſte ety v Pfd à 57 u 62
Bahn Colli 30 à u 58Schweizerkäſe à Pfd 90bei 20 Pfd à Pfd 85
Harskä e 100 Stück 2,5Lauge Tafelkäſe 100 L 2 2,80
e mack hochf Nachbeſtellg ſicher

29
rſand nur per Nachnahme
udolf Gerag R

Meine Nußextraet
I

in ſchwarz braun blond ſehr natür
lich ausſehend echt und danerhaft
färbend Mussöl ein feines haardunkelndes Haaröl ſowie Hüne s
Enthaarungspualver halte enpfohlen R Waltsgott

WernersWaohhoidermalz
iſt bei jedem Huſten und ſpeziell bei
Keuchhuſten als vorzügliches Linde
rungs und Nährmittel zu empfehlen

Niederlage bei M Waltsgott

Es bleibt dabei
Die wirkſ med Seife iſt Bergmann s
Carbol Theerſchwefel Seife
v Bergmann Co Radebenl Dresden
vorztigl u allbewährt gegen alle Arten

r und Hautausſchläge wie Miteſſer Finnen Flech
ten Blüthchen rothe Flecke 2c à50 J bei Gebrüder i a dicke
Brnst Jentzseh V A Vata und
A Steinbach
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Herrenradh Damenrach
elegant leichtlaufencki 2uwerlässäg

J gutes Tonrenrad Modell I incl Glocke u Laterne Mk 166
I besonders starkes Tourenrad la 9 1I75

feines leichtes do 49 2 89 99 99 4 210
feiner eleganter Halbrenner 2a 99 9 5 210

J hochtfeines Luxusrad mit automatischer Bremse ete
feines Damenrad Modell 4 incl Glocke und Laterne 200

do Aa 39 9 7 210extra lIeichtes eleg Damenrad Ab 99 9 245
feinstes Damenluxusrad incl Acetylen Laterne 99 295
Neueste verbesserte Acetylen Laterne y 10

roswes Lager in sämmtlichen Zanbehöbrrtheilen

Fahr Unterricht für Käufer frei
Grösste Reparaturwerkstatt am Platze

m W eiltgehencdete Garantie
Ballesche Padrradtdrik Ernst ne

alle a s
Pabrik Iepriettentr 33 Zweiggewchäſt Gr Ulrichstr 9

6

e e e e e a 2 v o h z en n u
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